
Universität zu Köln 

Sprachwandel und Sprachgeschichte in 
Lehrerfachzeitschriften 

 
mit besonderem Schwerpunkt auf „Praxis 

Deutsch“ und „Der Deutschunterricht“ 

Christine Wölck, Christina  Junghans, Lisa 
Semmler, Antonia Stangl   

Seminar: Sprachgeschichte und Schule 
Prof. Dr. Agnes Jäger 
WS 2014/‘15 



Gliederung 
1.  Fachzeitschriften für Deutsch 
2.  Allgemeine Informationen zu "Praxis Deutsch“ und "Der 

Deutschunterricht" 
3.  Thema Sprachwandel und Sprachgeschichte in "Praxis 

Deutsch“ und "Der Deutschunterricht" 
a.  Rechtfertigung und Legitimation der Verwendung im Unterricht 
b.   Veränderung der Unterrichtsinhalte 
c.  Unterrichtsbeispiele 

 
  Quellenverzeichnis 
 
 

         
Universität zu Köln 



1. Fachzeitschriften Deutsch 

•  Grundschule Deutsch   

•  Deutsch differenziert 

•  Deutsch 5-10 

•  :in Deutsch 

•  DeutschMagazin 
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•  Deutschunterricht 

•  Deutsch betrifft uns 

•  Praxis Deutsch  

•  interjuli 

•  Der Deutschunterricht 



2. Allgemeine Informationen zu "Praxis Deutsch 
und "Der Deutschunterricht" 

Praxis Deutsch: 
 
•  seit 1973 
•  jährlich sechs Ausgaben 
•  momentan die führende Fachzeitschrift für 

DeutschlehrerInnen 
•  Fundus an Bild- und Textvorlagen, Arbeitsblättern, Folien 

und Materialkarten 
•  Aktualität 
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•  Inhaltlicher Aufbau: Themenspezifischer Basisartikel, 
mehrere Artikel mit verschiedenen Schwerpunkten und 
Unterrichtsvorschlägen 
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Der Deutschunterricht: 
 
•  seit 1985 
•  jährlich sechs Ausgaben 
•  informierende Funktion über neuesten Stand der 

fachdidaktischen Forschung über Literatur und Sprache 
•  stellt keine Materialien zur Verfügung, gibt Impulse für den 

Unterricht in Sek I und Sek II 
•  Inhaltlicher Aufbau: Einführung in das Themenheft – 

Basisartikel, Schwerpunktartikel ohne Unterrichtsvorschläge 
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3. Thema Sprachwandel und Sprachgeschichte 
in "Praxis Deutsch" und "Der 
Deutschunterricht"  

•  in den 70er Jahren war der Gegenstandsbereich Sprache 
und Geschichte im Unterricht kaum auffindbar 

•  Trend geht zur Wiederbelebung der Sprachgeschichte im 
Deutschunterricht 
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a. Rechtfertigung und Legitimation des Themas für die 
Schule  

•  Bildung eines historischen Sprachbewusstseins ist 
notwendig für ein angemessenes Sprachverständnis 

•  Erweitert Möglichkeiten zum praktischen sprachlichen 
Handeln und der Sprachreflexion 

•  Liefert Kenntnisse über Sprache als veränderbare Größe 
•  Über die ganze Schullaufbahn relevant und integrierbar 
•  Bewusstsein über die aktive Teilnahme am Sprachwandel 

(Sprechergemeinschaft) 
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•  Kompetenz und Bereitschaft zur Texterschließung älterer 
Texte 

•  Kenntnisse über die Veränderung der Grammatiken 
•  Sprachgeschichte ist aktuell und lebensweltbezogen 
•  Thema eignet sich zu fächerübergreifendem Unterricht 
•  Bewusstsein der SuS für Sprache als Kulturgut 
•  Fähigkeit zur kritischen Beurteilung sprachlicher 

Entwicklungen 
•  Möglichkeit, das Fremde als Ursprung des Eigenen 

wahrzunehmen 
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... 
•  Kommunikation als Funktion der Sprache ist ohne 

sprachgeschichtliches Wissen möglich (de Saussure) 
•  Schwierig, weil die SuS unterer Jahrgangsstufen noch keine 

Vorstellung einer in sich gegliederten Vergangenheit haben 
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b. Veränderung der Unterrichtsinhalte 

Bis 1980:  
•  Sprachwandel als Hilfsmittel; kein eigenständiger 

Schwerpunkt im DU 

Ab 80er Jahre:  
•  Historischer Schwerpunkt 
•  Thema Sprachgeschichte steht selbst im Mittelpunkt 
•  Ein kontrastiver Sprachvergleich  
•  Gegenwärtiger und vergangener Sprachgebrauch 
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Ab 21. Jhd.: 
•  Überwiegend Syntax und Semantik 
•  Aktueller Sprachwandel (z.B. Jugendsprache) 
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c. Unterrichtsbeispiele 

1.  „Du – Ihr – Er – Sie? – Die historische 
Entwicklung und Funktion pronominaler 
Anredeformen“  

2.  „Sprachwandel abbremsen oder beschleunigen – 
Die Ausklammerung im Deutschen“ 

3.  „Ich sag das jetzt so, weil das steht auch so im 
Duden! – Sprachwandel als Sprachvariation: 
weil-Sätze“  
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1. Die historische Entwicklung und Funktion 
pronominaler Anredeformen 

•  Sekundarstufe I/ Sekundarstufe II 
•  Vergleich der Anredeformen durch die Jahrhunderte ist 

geeignet, um die SuS exemplarisch in einen sozial wichtigen 
Bereich der Sprache einzuführen 

•  Nicht nur Struktureigenschaften von Sprache in ihrem 
Wandel, sondern auch sozialgeschichtlich relevante 
Entstehungsbedingungen und Funktionen 

•  SuS sollen erkennen, dass Sprachwandel und Wandel 
sozialer und kultureller Strukturen zusammengehören 
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Beispiel: 
 
•  Einstieg: Aufnahme des aktuellen Zustandes; Befragung zu 

den jetzt und auch früher verwendeten Anredeformenà 
Welche Kriterien beeinflussen die Wahl der 
Anredepronomen?  

à Unterrichtsprotokoll zur Diskussion über Anredenormen bei 
Jugendlichen 
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2. Die Ausklammerung im Deutschen 

•  8.-10. Schuljahr 
•  Beschäftigung mit der „Ausklammerung“ à SuS werden für 

Unterschiede in der Satzgliedstellung sensibilisiert 
•  SuS arbeiten mögliche Funktionen von Stellungsvarianten 

heraus und erkennen, dass Normabweichungen stilistisch 
motiviert sein können 

•  3-4 Unterrichtsstunden 
•  Evtl. Bestandteil einer größeren Einheit zu Satzarten und 

ihrer Wortstellung 
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3. Sprachwandel als Sprachvariation: „Weil-Sätze“  

•  Oberstufe 
•  SuS untersuchen den Satzbau von weil-Sätzen in 

gesprochener Sprache und analysieren die 
Funktionen der verschiedenen Satztypen 

•  Suchen und Diskutieren von aktuellen Beispielen 
und erkennen dadurch einen gegenwärtig 
ablaufenden Sprachwandel 

•  Aufbauend in 4 Unterrichtsstunden und kürzer 
projektartiger Phase 
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 noch Fragen? 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!  
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